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Die Hinweise zur Parkplatzsituation werden zur Kenntnis genommen. 
Die bestehenden Parkplätze im Bereich des Südrings werden 
innerhalb des Plangeltungsbereiches durch eine entsprechend breite 
Verkehrsflächenfestsetzung berücksichtigt.  
 
Der Parkplatz am Carl-Stahmer-Weg befindet sich außerhalb des 
Plangeltungsbereiches und bleibt durch die vorliegende Planung 
unberührt.  
 
Das Parkraumangebot wird an den weit überwiegenden Tagen des 
Jahres als ausreichend erachtet. Gelegentliche Spitzenbelastungen 
sind bekannt. Es besteht allerdings auch ein gutes ÖPNV-Angebot, 
und Fahrradabstellplätze sind im Umfeld vorhanden. Deshalb ist nicht 
vorgesehen, für temporale Parkraumengpässe zusätzliche Parkplätze 
anzulegen. 
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Die Hinweise zur Sauna wurden zur Kenntnis genommen. In 
Abstimmung mit den Stadtwerken wurden deutliche Bauhöhen-
reduzierungen vorgenommen. Damit wird auch der hier vorliegenden 
Anregung entsprochen. 
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Der Forstweg soll seine Funktion als Erschließungsstraße behalten. Es 
ist kein Ausbau der Fahrbahnfläche vorgesehen. Deshalb bleibt die 
„Engstelle“ im Bereich von Gebäude Nr. 17 entgegen zwischen-
zeitlichen Erwägungen erhalten. Dadurch wird eine Verkehrs-
beruhigung bewirkt, die eine zügige Durchfahrung erschwert. 
Gegebenenfalls erforderliche ordnungsbehördliche Regelungen 
können unabhängig von der Aufstellung des B-Planes separat 
vorgenommen werden. 
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Die Hinweise zu Nutzungsmöglichkeiten der Gebäudegruppe (Haus 
Nummer 12) werden zur Kenntnis genommen. Die vorgeschlagenen 
Nutzungen sind auf Basis der getroffenen Festsetzungen zumindest 
teilweise möglich. Bei Nutzungsänderungen müsste darüber im 
Baugenehmigungsverfahren entschieden werden. Über die 
tatsächliche Nutzungsausübung entscheidet im Rahmen der 
getroffenen Festsetzungen jedoch der Grundstückseigentümer.  
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Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. Der Bebauungsplan lässt 
derartige Nutzungsmöglichkeiten grundsätzlich zu. Über die 
Grundstücksvergabe wird separat entschieden.  
 
 
 
 
 
 
 
Ein Planänderungsbedarf wird nur bezüglich der Bebauung im Bereich 
der Sauna gesehen.  Damit wird in diesem Punkt der Anregung zur 
Berücksichtigung entsprochen.  
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Die Hinweise des Seniorenbeirates hinsichtlich der Belange älterer 
Menschen und Kinder werden zur Kenntnis genommen. Die 
gewünschten Bauformen und Nutzungen sind mit den grundsätzlich 
getroffenen Festsetzungen möglich. Größere bauliche Anlagen im 
Bereich des Quartierplatzes, die nicht mit der Zweckbestimmung 
vereinbar sind, wären allerdings nicht zulässig. Spielplätze, die 
durchaus Aufenthaltsfunktion für alle Bevölkerungsgruppen haben 
sollen, sind nicht explizit verortet. Sie können jedoch in den 
großzügigen Grünflächen angelegt werden.  
 
Anregungen, die eine Planänderung erforderten, liegen nicht vor. 
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Die Anmerkungen zu Planung, Istzustand und Empfehlungen werden 
zur Kenntnis genommen. 
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Zu 1:  
Der Hinweis auf einen relativ hohen Grundwasserstand ist korrekt. Die 
wasserwirtschaftliche Planung wird derart angepasst, dass kein 
Einschnitt in das Grundwasser erfolgt. Die Angaben zu Gewässer-
ständen sind zunächst nur eine Momentaufnahme. Zur Absicherung 
der Bemessungswerte sollen dauerhafte Messpunkte vorgesehen 
werden. Eine Flächenvergrößerung für das RRB ist nicht erforderlich. 
 
Zu 2:  
Der Anregung zur Aufnahme des Niederschlagswassers aus dem 
Plangebiet 285 wird entsprochen. Im Zuge der weiteren Planung wird 
geprüft, ob die Rückhaltungen getrennt angelegt werden können.  
 
Zu 3:  
Der Anregung zur Ausbildung von „Kaskaden“ soll im Rahmen der 
konkretisierenden Planung entsprochen werden. 
 
Zu 4:  
Zur Realisierung der planungsrechtlichen Festsetzungen ist keine 
Änderung des Straßenniveaus vorgesehen.  
 
Zu 5: 
Der Hinweis zum Wasserspiegel wird zur Kenntnis genommen. Das 
Ziel der Rückhaltungen ist es, den Einfluss von Einleitungen auf das 
Gewässer zu minimieren. Deshalb ergibt sich kein höherer 
Wasserstand. 
 
Zu 6: Der Hinweis zu möglichen Schäden wird zur Kenntnis 
genommen. Ein Beweissicherungsverfahren wird erwogen. 
 
Zu 7:  
Der Hinweis zum möglichen Rückstau wird zur Kenntnis genommen; 
er ist bei der Dimensionierung berücksichtigt. 
 
Zu 8:  
Der Hinweis zur Standsicherheit wird zur Kenntnis genommen. Ein 
Beweissicherungsfahren wird erwogen. 
 
Zu 9/11/12: 
Der Hinweis zu Bestandsgebäuden wird zur Kenntnis genommen. Ein 
Beweissicherungsfahren wird erwogen. 
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Zu 10:  
Der Hinweis zum Oeseder Bach wird zur Kenntnis genommen.  
 
Zu 13:  
Die Bebauung am Forstweg wird durch die Festsetzungen von 
Geschossigkeit, GRZ, GFZ, Trauf-/Firsthöhe und Anzahl der 
maximalen Wohneinheiten derart beschränkt, dass für den baulichen 
Bestand keine unverträgliche Situation entsteht.  
 
Ein Erfordernis zur Änderung der Planunterlagen liegt nicht vor. 
 


